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Der Herausforderung stelle ich mich
engagiert und zielstrebig.

Liebe Weidener Bürgerinnen
und Bürger,
wir haben ohne Zweifel noch gewaltige Aufga-
ben vor uns. Mit Ihrer Unterstützung und einer
soliden Gestaltungsmehrheit im Stadtrat kön-
nen wir diese jedoch bewältigen!
Dazu bedarf es qualifizierter Stadträtinnen und
Stadträte, die sich vorausschauend und glaub-
haft für die Zukunft unserer Stadt einsetzen.
Gerade hier sehe ich noch großen Nachholbe-
darf, da bei der CSU immer noch rund die
Hälfte der aktuellen Kandidaten Teil des alten
Systems waren. Lassen Sie sich von dieser
Mogelpackung bei der im März bevorstehen-
den Wahl bitte nicht täuschen, sondern wählen
Sie nur die Kandidatinnen und Kandidaten, die
für dieses wichtige Amt sowohl das erforderli-
che Engagement zeigen als auch die nötige
Kompetenz und Glaubwürdigkeit besitzen.
Sie haben die Wahl!
Mit dieser aktuellen Ausgabe des „Scheiben-
wischers“ darf ich Ihnen unsere Kandidaten
präsentieren, die größtenteils noch vor der OB-
Wahl ausgewählt wurden. Während andere
Parteien noch zu sehr mit sich selbst beschäf-
tigt waren und sind, hat die SPD Weiden bereits
vor Monaten vorbildhaft ihre Hausaufgaben
erledigt. Dafür bin ich dankbar!
Denn nur deshalb ist es möglich, dass sich
Sozialdemokratinnen und -demokraten täglich
verantwortungsvoll und nachhaltig um die wich-
tigen Belange in Weiden kümmern und sich
offen und ehrlich den Interessen der Bürgerin-
nen und Bürger widmen.
Die hier dargestellte Auswahl an unterschiedli-
chen Persönlichkeiten mit verschiedensten
Qualifikationen eröffnet die Chance auf eine
solide Stadtpolitik in den nächsten Jahren.
Schaffen Sie mit Ihren Stimmen bitte die nötige
Grundlage dafür.
Während die "staade Zeit" und das Jahresen-
de täglich näher rücken, ist es für mich noch
lange nicht Zeit zu ruhen, da es – auch in den
nächsten Wochen – gilt die Stadt Weiden weiter
entschlossen voranzubringen.

Ihnen und Ihrer Familie möchte ich an dieser
Stelle ganz persönlich eine besinnliche Ad-
ventszeit sowie ein frohes Weihnachtsfest wün-
schen, uns allen wünsche ich ein gutes neues
Jahr.
Meinen Dank für den großen Rückhalt in der
Bevölkerung im ablaufenden Jahr verbinde ich
zum Schluss mit der Bitte um Ihre Unterstüt-
zung, auch in dem für uns alle so entscheiden-
den Jahr 2008.

Herzlichst Ihr
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Trotz unterschiedlicher Meinungen und politischen
Stolpersteinen hält der neue Oberbürgermeister an
dem gewählten Kurs fest und tritt bereits wenige
Tage nach Amtsantritt die Beweisführung an. Mit
seinem Engagement stellt er bereits heute die
Weichen für eine neue, vertrauensvolle Stadtpolitik.
Kurt Seggewiß setzt auf die weitere Unterstützung
der Bürger und eine solide Gestaltungsmehrheit ab
dem März 2008.

Das Niveau der Kommunalpolitik hat sich bereits
spürbar verändert, von einigen wenigen Querulanten
und Unverbesserlichen in der CSU-Fraktion aus-
genommen, die nach ersten Einschätzungen jedoch
ihre Quittung spätestens am 2. März von den Bürgern
erhalten werden.
Erwartungsgemäß wurden die wichtigen Kernthemen
wie Lärm-, Hochwasserschutz, soziales Gewissen
sowie Wirtschaft und Arbeit auf den Weg gebracht.
Ersten Beifall erhielt der rote Oberbürgermeister
bereits von der Wirtschaft, hier werden bereits inten-
sive Verhandlungen mit den unterschiedlichsten
Unternehmern geführt, unter anderem wird über die
mögliche Nachfolge für Stadler Rail konkret verhan-
delt.

Kurt Seggewiß: „Wir können es uns nicht leisten,
die Hände in den Schoß zu legen, sondern benötigen
für die Stadtentwicklung ein starkes Team mit guten
Ideen und außergewöhnlichem Einsatz.“
Seggewiß weiter, „Ein 86-Punkte-Wunschkonzert
à la CSU wird es mit mir als Oberbürgermeister und
bei der angespannten Haushaltslage definitiv nicht
geben. Für neue Ideen, realistische Vorschläge und
konstruktive Sachdiskussionen bin ich aber grund-
sätzlich offen.“

Seite 2 Unsere Kandidaten im Überblick
Seite 3 Unsere Kandidaten im Überblick
Seite 4 Unsere Kandidaten im Überblick
Seite 5 Haushaltsplanungen 2008
Seite 6 Weitere Erfolge mit der SPD
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Wer kennt sie nicht, die Stimmen, die
gebetsmühlenartig behaupten, nach
einer Wahl ändere sich doch sowieso
nichts? Alles bliebe beim Alten, nichts
bewege sich.

Nun, die Haushaltsberatungen für den
Haushalt 2008 zeigen ein anderes Bild.
Noch beim Nachtragshaushalt im Juni
(vor der OB-Wahl!) hatte es die CSU
abgelehnt, auch nur einen einzigen
Cent (!) für Investitionen und Wünsche
auszugeben. Sie drohte beispielswei-
se, die im Schulausschuss einstimmig
beschlossene Nachmittagsbetreuung
am Augustinus-Gymnasium wegen
der notwendigen städtischen Beteili-
gung von 22.600 Euroscheitern zu
lassen und damit das eigens für die
Nachmittagsbetreuung errichtete neue
Gebäude leer stehen zu lassen.
Jetzt, nur wenige Monate später, ver-
hält es sich plötzlich ganz anders. In
auffällig konstruktiven und zielorientier-
ten Diskussionen beschließt der Fi-
nanzausschuss einen Haushalt, der
einerseits der angespannten finanziel-
len Lage der Stadt Weiden Rechnung
trägt, aber andererseits auch wieder
Zeichen setzt und Impulse gibt.
Dabei gelingt es der SPD-Stadtrats-
fraktion, zentrale Forderungen wie den
weiteren Ausbau der Schulen oder den
Einstieg in den Lärmschutz an der
B 470 bzw. den Hochwasserschutz
im Bereich Schweinenaab in einem
ersten Schritt in Angriff zu nehmen.

Gerade im Bereich Kinder und Jugend-
liche setzt der Haushalt starke sozial-
demokratische Signale, so z. B. mit
dem weiteren Ausbau der Nachmit-
tagsbetreuung an den Schulen oder
der Renovierung im Jugendzentrum.
Mit dem auf Antrag der SPD-Fraktion
beschlossenen Bericht zur Kinder- und
Jugendarmut in Weiden ist die Voraus-
setzung für ein wirkungsvolles Aufgrei-
fen dieser bedrückenden Thematik
gegeben.

In der Stadtratssitzung am 08.10.2007
wurde der von der Weidener CSU ein-
geführte 11. Ausschusssitz wieder ab-
geschafft. Diesen hatte sich die CSU
gegönnt, weil sie nicht eingesehen
hatte, dass ihr bei ihrem Wahlergebnis
ein siebter Sitz im 10er-Ausschuss
nicht zusteht. Und das, obwohl sie
vom Verwaltungsgericht Regensburg
dazu verurteilt wurde, einen Sitz zu-
gunsten der Freien Wähler/Grünen ab-
zugeben.

Noch im Juli hatte sich die CSU gewei-
gert, den Antrag der SPD auf eine
Rückkehr zu den 10er-Ausschüssen
überhaupt zuzulassen, im August
stimmte sie diesen Antrag nieder. Sie
glaubte sogar, sich diesen 11. Sitz mit
25 Euro je Sitzung erkaufen zu können.
Stellen Sie sich so eine Demokratie
vor?

Jetzt (wenige Wochen vor der Wahl)
lenkte die CSU ein – der 11. Aus-
schusssitz ist ab sofort Vergangenheit.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
entscheiden Sie selbst: Sieht so tätige
Reue aus? Oder ist es vielleicht eher
die Hoffnung auf ein mildes Urteil bei
der Stadtratswahl?

Jens Meyer
Fraktionsvorsitzender

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mittlerweile habe ich als neuer Oberbürger-
meister von Weiden die ersten stürmischen
Monate erfolgreich absolviert und mir dabei ein
genaues Bild vom tatsächlichen Zustand un-
serer Stadt gemacht.
Wie Sie aus der Tagespresse erfahren konnten,
war dies zunächst auch deshalb keine leichte
Aufgabe, weil ich mich mit den Befindlichkeiten
so mancher CSU-Stadträte beschäftigen mus-
ste. In einem demokratischen Rechtsstaat wird
natürlich keinem, wie öffentlich zitiert, „das
Maul verboten“, sondern jeder kann sich im
Rahmen der gegebenen Möglichkeiten sachlich
und konstruktiv zu allen Anliegen äußern. Jeder
Einzelne sollte aber auch wissen, wann Zeit
zum Reden und wann Zeit zum Handeln ist
bzw. wann der sprichwörtliche Bogen über-
spannt ist.
Für mich zählt heute und in Zukunft eine solide
Stadtpolitik, mit allen Stadträtinnen und Stadt-
räten, die ihre eigenen Interessen nicht in den
Vordergrund rücken, sondern aufrichtig den
Bürger in den Mittelpunkt ihres Handelns stel-
len. In den öffentlichen Medien ist eindrucksvoll
dargestellt worden, dass wir uns neben einem
angespannten Haushalt intensiv mit einer Viel-
zahl drängender Probleme zu beschäftigen
haben. Diese wollen wir im Sinne unserer Bür-
ger, der Bürger der Stadt Weiden, kraftvoll
angehen und kompetent bewältigen.
Bei der Übernahme des Oberbürgermeister-
Amtes, aber auch bereits im Vorfeld, war ich
mir durchaus der Tatsache bewusst, das dies
eine große Herausforderung sein würde.

Eltern können aufatmen:
Endlich Ampel vor Claus-
nitzerschule

Sparkasse Oberpfalz Nord
Konto-Nr.: 117 366  .  BLZ 753 500 00
Sie erhalten selbstverständlich eine Spenden-
bescheinigung.

Unterstützen Sie uns mit einer Spende!

Klare Signale
       mit Kurt Seggewiß

Haushalt 2008 – es bewegt sich was!
Seit vielen Jahren wurde sie von Eltern,
Schülern, Lehrern  und Anwohnern
gefordert: die Fußgängerampel in der
Leuchtenberger Straße auf Höhe der
Clausnitzerschule. Mehrfach hatte die
Weidener SPD hierzu Anträge im Rat-
haus eingereicht. Leider wurden sie
allesamt immer wieder von der CSU
abgelehnt. Jetzt endlich wird der er-
neute SPD-Antrag umgesetzt.
In einer NT-Bürgerversammlung im
Stadtbad Anfang August äußerten viele
Bürger ihren Unmut hierüber und un-
terstützten unter anderem diesen An-
trag der SPD. Oberbürgermeister Kurt
Seggewiß ließ nun im Bauausschuss
und Hauptverwaltungsausschuss  er-
neut über eine Ampellösung abstim-
men – diesmal mit Erfolg. An diesem
Beispiel kann man sehen, dass es sich
lohnt, wenn man nicht aufgibt.
Liebe Weidener Bürger, vielen Dank
für Ihre Unterstützung.

Jens Meyer
Fraktionsvorsitzender

Erste Zwischenbilanz von OB Kurt Seggewiß
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Kurt Seggewiß
Oberbürgermeister

Mit qualifizierten und motivierten Kandidaten
                in die nächste Wahlkampfrunde
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Wohnen mitten im Leben

• Wohnungen zu vermieten
• Arztpraxis zu vermieten

und zu verkaufen

Betreiber:
Diakonie Weiden gGmbH . 92637 Weiden . Tel.: 63493-572

St. Michael Zentrum

St.Michael Zentrum . 92637 Weiden . Leimbergerstr. 44-50
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Wir suchen (m/w):

• Schlosser aus allen Metallbereichen
   mit und ohne Schweißkenntnisse
• Tischler (mit Montagebereitschaft)
• Konstrukteure
• CNC-Fräser und Dreher
• Gießereimechaniker
   (Handformguss oder Maschinenguss)
• Energieelektroniker Anlagen- und
   Betriebstechnik
• Fahrzeuglackierer (Raum Regensburg)

Time|Point
Personaldienstleistungen

Tel.: 0961 / 480 26 93 . eMail: info@timepoint-online.de

w w w. t i m e p o i n t - o n l i n e . d e
GmbH Personaldienstleistungen
92637 Weiden . Bgm.-Prechtl-Straße 28

 Nach Abschluss der Beratungen steht
fest, dass der erste Haushalt unter
Oberbürgermeister Kurt Seggewiß
breite Zustimmung findet. Die Neuver-
schuldung, ausschließlich für den Be-
reich der Schulen, kann gegenüber
dem Verwaltungsentwurf sogar noch
zurückgefahren werden. Die Zuschüs-
se für die unentbehrliche Arbeit von
Vereinen und Verbänden bleiben in
vollem Umfang erhalten und der Ge-
bührenzahler kann sich auf eine Sen-
kung der Müllgebühren freuen.
Bemerkenswert ist auch die Diskussi-
on an sich. Die von OB Seggewiß und
der SPD im Wahlkampf versprochene
sachliche und zielorientierte Auseinan-
dersetzung wird deutlich spürbar, nicht
mehr nur Mehrheiten entscheiden,
sondern eben auch Sachargumente.
Der Führungswechsel an der Stadtspitze
bringt eine neue politische Kultur und
so bewegt sich also doch etwas – nach
einer Wahl!

Roland Richter

SPD-Fraktion kann viele An-
liegen verwirklichen – neue
Diskussionskultur unter OB
Seggewiß

Die Hartnäckigkeit der Weidener SPD
beim Thema Müll hat sich gelohnt, die
ersten Früchte können geerntet wer-
den. Für Sie als Bürger ergeben sich
schon wenige Wochen nach der OB-
Wahl viele Verbesserungen. Neben der
Einführung der 60-Liter-Tonne für den
Restmüll können Sie nun auch kosten-
frei eine Papiertonne erhalten, die im
4-Wochen-Rhythmus abgeholt wird.
Die ursprünglich von der Verwaltung
errechneten 11 Euro hierfür sind vom
Tisch. Eine echte Erleichterung ist vor
allem die von der SPD schon vor mehr
als zwei Jahren beantragte Ausdeh-
nung und Vereinheitlichung der Öff-
nungszeiten. Inzwischen sind die Sam-
melstellen auch an Dienstagen und
Donnerstagen bis 19.00 Uhr und an
Samstagen bis 17.00 Uhr geöffnet.
Unser Ziel ist es, trotz der entstande-
nen Verbesserungen eine Reduzierung
der Kosten für Sie zu erreichen. Wir
bleiben am Ball.

Helmut Ruhland

Sichtbare Erfolge an
der Müllfront

11er-Ausschuss: Schluss mit
Machtmissbrauch. Hart-
näckigkeit der Weidener SPD
zeigt Wirkung

Asics Moriko Gore Tex  für Damen
mit Gel-Fersen- und Vorfußdämpfung
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New Balance 767 Gore Tex für
Damen mit Absorb-Fersen- und
Vorfußdämpfung

Asics Moriko Gore Tex für Herren
mit Gel-Fersen- und Vorfußdämpfung

92242 Hirschau . Nürnberger Straße 29
Tel./Fax: 09622 / 46 02St
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109,95

119,95

Mit professioneller Kundenbetreuung und
Beratung von Stephan Loew in Hirschau.

119,95

Die Geschenkidee

www.lifestyle-hirschau.de
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Der Herausforderung stelle ich mich
engagiert und zielstrebig.

Liebe Weidener Bürgerinnen
und Bürger,
wir haben ohne Zweifel noch gewaltige Aufga-
ben vor uns. Mit Ihrer Unterstützung und einer
soliden Gestaltungsmehrheit im Stadtrat kön-
nen wir diese jedoch bewältigen!
Dazu bedarf es qualifizierter Stadträtinnen und
Stadträte, die sich vorausschauend und glaub-
haft für die Zukunft unserer Stadt einsetzen.
Gerade hier sehe ich noch großen Nachholbe-
darf, da bei der CSU immer noch rund die
Hälfte der aktuellen Kandidaten Teil des alten
Systems waren. Lassen Sie sich von dieser
Mogelpackung bei der im März bevorstehen-
den Wahl bitte nicht täuschen, sondern wählen
Sie nur die Kandidatinnen und Kandidaten, die
für dieses wichtige Amt sowohl das erforderli-
che Engagement zeigen als auch die nötige
Kompetenz und Glaubwürdigkeit besitzen.
Sie haben die Wahl!
Mit dieser aktuellen Ausgabe des „Scheiben-
wischers“ darf ich Ihnen unsere Kandidaten
präsentieren, die größtenteils noch vor der OB-
Wahl ausgewählt wurden. Während andere
Parteien noch zu sehr mit sich selbst beschäf-
tigt waren und sind, hat die SPD Weiden bereits
vor Monaten vorbildhaft ihre Hausaufgaben
erledigt. Dafür bin ich dankbar!
Denn nur deshalb ist es möglich, dass sich
Sozialdemokratinnen und -demokraten täglich
verantwortungsvoll und nachhaltig um die wich-
tigen Belange in Weiden kümmern und sich
offen und ehrlich den Interessen der Bürgerin-
nen und Bürger widmen.
Die hier dargestellte Auswahl an unterschiedli-
chen Persönlichkeiten mit verschiedensten
Qualifikationen eröffnet die Chance auf eine
solide Stadtpolitik in den nächsten Jahren.
Schaffen Sie mit Ihren Stimmen bitte die nötige
Grundlage dafür.
Während die "staade Zeit" und das Jahresen-
de täglich näher rücken, ist es für mich noch
lange nicht Zeit zu ruhen, da es – auch in den
nächsten Wochen – gilt die Stadt Weiden weiter
entschlossen voranzubringen.

Ihnen und Ihrer Familie möchte ich an dieser
Stelle ganz persönlich eine besinnliche Ad-
ventszeit sowie ein frohes Weihnachtsfest wün-
schen, uns allen wünsche ich ein gutes neues
Jahr.
Meinen Dank für den großen Rückhalt in der
Bevölkerung im ablaufenden Jahr verbinde ich
zum Schluss mit der Bitte um Ihre Unterstüt-
zung, auch in dem für uns alle so entscheiden-
den Jahr 2008.

Herzlichst Ihr
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Trotz unterschiedlicher Meinungen und politischen
Stolpersteinen hält der neue Oberbürgermeister an
dem gewählten Kurs fest und tritt bereits wenige
Tage nach Amtsantritt die Beweisführung an. Mit
seinem Engagement stellt er bereits heute die
Weichen für eine neue, vertrauensvolle Stadtpolitik.
Kurt Seggewiß setzt auf die weitere Unterstützung
der Bürger und eine solide Gestaltungsmehrheit ab
dem März 2008.

Das Niveau der Kommunalpolitik hat sich bereits
spürbar verändert, von einigen wenigen Querulanten
und Unverbesserlichen in der CSU-Fraktion aus-
genommen, die nach ersten Einschätzungen jedoch
ihre Quittung spätestens am 2. März von den Bürgern
erhalten werden.
Erwartungsgemäß wurden die wichtigen Kernthemen
wie Lärm-, Hochwasserschutz, soziales Gewissen
sowie Wirtschaft und Arbeit auf den Weg gebracht.
Ersten Beifall erhielt der rote Oberbürgermeister
bereits von der Wirtschaft, hier werden bereits inten-
sive Verhandlungen mit den unterschiedlichsten
Unternehmern geführt, unter anderem wird über die
mögliche Nachfolge für Stadler Rail konkret verhan-
delt.

Kurt Seggewiß: „Wir können es uns nicht leisten,
die Hände in den Schoß zu legen, sondern benötigen
für die Stadtentwicklung ein starkes Team mit guten
Ideen und außergewöhnlichem Einsatz.“
Seggewiß weiter, „Ein 86-Punkte-Wunschkonzert
à la CSU wird es mit mir als Oberbürgermeister und
bei der angespannten Haushaltslage definitiv nicht
geben. Für neue Ideen, realistische Vorschläge und
konstruktive Sachdiskussionen bin ich aber grund-
sätzlich offen.“

Seite 2 Unsere Kandidaten im Überblick
Seite 3 Unsere Kandidaten im Überblick
Seite 4 Unsere Kandidaten im Überblick
Seite 5 Haushaltsplanungen 2008
Seite 6 Weitere Erfolge mit der SPD
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Wer kennt sie nicht, die Stimmen, die
gebetsmühlenartig behaupten, nach
einer Wahl ändere sich doch sowieso
nichts? Alles bliebe beim Alten, nichts
bewege sich.

Nun, die Haushaltsberatungen für den
Haushalt 2008 zeigen ein anderes Bild.
Noch beim Nachtragshaushalt im Juni
(vor der OB-Wahl!) hatte es die CSU
abgelehnt, auch nur einen einzigen
Cent (!) für Investitionen und Wünsche
auszugeben. Sie drohte beispielswei-
se, die im Schulausschuss einstimmig
beschlossene Nachmittagsbetreuung
am Augustinus-Gymnasium wegen
der notwendigen städtischen Beteili-
gung von 22.600 Euroscheitern zu
lassen und damit das eigens für die
Nachmittagsbetreuung errichtete neue
Gebäude leer stehen zu lassen.
Jetzt, nur wenige Monate später, ver-
hält es sich plötzlich ganz anders. In
auffällig konstruktiven und zielorientier-
ten Diskussionen beschließt der Fi-
nanzausschuss einen Haushalt, der
einerseits der angespannten finanziel-
len Lage der Stadt Weiden Rechnung
trägt, aber andererseits auch wieder
Zeichen setzt und Impulse gibt.
Dabei gelingt es der SPD-Stadtrats-
fraktion, zentrale Forderungen wie den
weiteren Ausbau der Schulen oder den
Einstieg in den Lärmschutz an der
B 470 bzw. den Hochwasserschutz
im Bereich Schweinenaab in einem
ersten Schritt in Angriff zu nehmen.

Gerade im Bereich Kinder und Jugend-
liche setzt der Haushalt starke sozial-
demokratische Signale, so z. B. mit
dem weiteren Ausbau der Nachmit-
tagsbetreuung an den Schulen oder
der Renovierung im Jugendzentrum.
Mit dem auf Antrag der SPD-Fraktion
beschlossenen Bericht zur Kinder- und
Jugendarmut in Weiden ist die Voraus-
setzung für ein wirkungsvolles Aufgrei-
fen dieser bedrückenden Thematik
gegeben.

In der Stadtratssitzung am 08.10.2007
wurde der von der Weidener CSU ein-
geführte 11. Ausschusssitz wieder ab-
geschafft. Diesen hatte sich die CSU
gegönnt, weil sie nicht eingesehen
hatte, dass ihr bei ihrem Wahlergebnis
ein siebter Sitz im 10er-Ausschuss
nicht zusteht. Und das, obwohl sie
vom Verwaltungsgericht Regensburg
dazu verurteilt wurde, einen Sitz zu-
gunsten der Freien Wähler/Grünen ab-
zugeben.

Noch im Juli hatte sich die CSU gewei-
gert, den Antrag der SPD auf eine
Rückkehr zu den 10er-Ausschüssen
überhaupt zuzulassen, im August
stimmte sie diesen Antrag nieder. Sie
glaubte sogar, sich diesen 11. Sitz mit
25 Euro je Sitzung erkaufen zu können.
Stellen Sie sich so eine Demokratie
vor?

Jetzt (wenige Wochen vor der Wahl)
lenkte die CSU ein – der 11. Aus-
schusssitz ist ab sofort Vergangenheit.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
entscheiden Sie selbst: Sieht so tätige
Reue aus? Oder ist es vielleicht eher
die Hoffnung auf ein mildes Urteil bei
der Stadtratswahl?

Jens Meyer
Fraktionsvorsitzender

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mittlerweile habe ich als neuer Oberbürger-
meister von Weiden die ersten stürmischen
Monate erfolgreich absolviert und mir dabei ein
genaues Bild vom tatsächlichen Zustand un-
serer Stadt gemacht.
Wie Sie aus der Tagespresse erfahren konnten,
war dies zunächst auch deshalb keine leichte
Aufgabe, weil ich mich mit den Befindlichkeiten
so mancher CSU-Stadträte beschäftigen mus-
ste. In einem demokratischen Rechtsstaat wird
natürlich keinem, wie öffentlich zitiert, „das
Maul verboten“, sondern jeder kann sich im
Rahmen der gegebenen Möglichkeiten sachlich
und konstruktiv zu allen Anliegen äußern. Jeder
Einzelne sollte aber auch wissen, wann Zeit
zum Reden und wann Zeit zum Handeln ist
bzw. wann der sprichwörtliche Bogen über-
spannt ist.
Für mich zählt heute und in Zukunft eine solide
Stadtpolitik, mit allen Stadträtinnen und Stadt-
räten, die ihre eigenen Interessen nicht in den
Vordergrund rücken, sondern aufrichtig den
Bürger in den Mittelpunkt ihres Handelns stel-
len. In den öffentlichen Medien ist eindrucksvoll
dargestellt worden, dass wir uns neben einem
angespannten Haushalt intensiv mit einer Viel-
zahl drängender Probleme zu beschäftigen
haben. Diese wollen wir im Sinne unserer Bür-
ger, der Bürger der Stadt Weiden, kraftvoll
angehen und kompetent bewältigen.
Bei der Übernahme des Oberbürgermeister-
Amtes, aber auch bereits im Vorfeld, war ich
mir durchaus der Tatsache bewusst, das dies
eine große Herausforderung sein würde.

Eltern können aufatmen:
Endlich Ampel vor Claus-
nitzerschule

Sparkasse Oberpfalz Nord
Konto-Nr.: 117 366  .  BLZ 753 500 00
Sie erhalten selbstverständlich eine Spenden-
bescheinigung.

Unterstützen Sie uns mit einer Spende!

Klare Signale
       mit Kurt Seggewiß

Haushalt 2008 – es bewegt sich was!
Seit vielen Jahren wurde sie von Eltern,
Schülern, Lehrern  und Anwohnern
gefordert: die Fußgängerampel in der
Leuchtenberger Straße auf Höhe der
Clausnitzerschule. Mehrfach hatte die
Weidener SPD hierzu Anträge im Rat-
haus eingereicht. Leider wurden sie
allesamt immer wieder von der CSU
abgelehnt. Jetzt endlich wird der er-
neute SPD-Antrag umgesetzt.
In einer NT-Bürgerversammlung im
Stadtbad Anfang August äußerten viele
Bürger ihren Unmut hierüber und un-
terstützten unter anderem diesen An-
trag der SPD. Oberbürgermeister Kurt
Seggewiß ließ nun im Bauausschuss
und Hauptverwaltungsausschuss  er-
neut über eine Ampellösung abstim-
men – diesmal mit Erfolg. An diesem
Beispiel kann man sehen, dass es sich
lohnt, wenn man nicht aufgibt.
Liebe Weidener Bürger, vielen Dank
für Ihre Unterstützung.

Jens Meyer
Fraktionsvorsitzender

Erste Zwischenbilanz von OB Kurt Seggewiß
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Kurt Seggewiß
Oberbürgermeister

Mit qualifizierten und motivierten Kandidaten
                in die nächste Wahlkampfrunde
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Wohnen mitten im Leben

• Wohnungen zu vermieten
• Arztpraxis zu vermieten

und zu verkaufen

Betreiber:
Diakonie Weiden gGmbH . 92637 Weiden . Tel.: 63493-572

St. Michael Zentrum

St.Michael Zentrum . 92637 Weiden . Leimbergerstr. 44-50
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Wir suchen (m/w):

• Schlosser aus allen Metallbereichen
   mit und ohne Schweißkenntnisse
• Tischler (mit Montagebereitschaft)
• Konstrukteure
• CNC-Fräser und Dreher
• Gießereimechaniker
   (Handformguss oder Maschinenguss)
• Energieelektroniker Anlagen- und
   Betriebstechnik
• Fahrzeuglackierer (Raum Regensburg)

Time|Point
Personaldienstleistungen

Tel.: 0961 / 480 26 93 . eMail: info@timepoint-online.de

w w w. t i m e p o i n t - o n l i n e . d e
GmbH Personaldienstleistungen
92637 Weiden . Bgm.-Prechtl-Straße 28

 Nach Abschluss der Beratungen steht
fest, dass der erste Haushalt unter
Oberbürgermeister Kurt Seggewiß
breite Zustimmung findet. Die Neuver-
schuldung, ausschließlich für den Be-
reich der Schulen, kann gegenüber
dem Verwaltungsentwurf sogar noch
zurückgefahren werden. Die Zuschüs-
se für die unentbehrliche Arbeit von
Vereinen und Verbänden bleiben in
vollem Umfang erhalten und der Ge-
bührenzahler kann sich auf eine Sen-
kung der Müllgebühren freuen.
Bemerkenswert ist auch die Diskussi-
on an sich. Die von OB Seggewiß und
der SPD im Wahlkampf versprochene
sachliche und zielorientierte Auseinan-
dersetzung wird deutlich spürbar, nicht
mehr nur Mehrheiten entscheiden,
sondern eben auch Sachargumente.
Der Führungswechsel an der Stadtspitze
bringt eine neue politische Kultur und
so bewegt sich also doch etwas – nach
einer Wahl!

Roland Richter

SPD-Fraktion kann viele An-
liegen verwirklichen – neue
Diskussionskultur unter OB
Seggewiß

Die Hartnäckigkeit der Weidener SPD
beim Thema Müll hat sich gelohnt, die
ersten Früchte können geerntet wer-
den. Für Sie als Bürger ergeben sich
schon wenige Wochen nach der OB-
Wahl viele Verbesserungen. Neben der
Einführung der 60-Liter-Tonne für den
Restmüll können Sie nun auch kosten-
frei eine Papiertonne erhalten, die im
4-Wochen-Rhythmus abgeholt wird.
Die ursprünglich von der Verwaltung
errechneten 11 Euro hierfür sind vom
Tisch. Eine echte Erleichterung ist vor
allem die von der SPD schon vor mehr
als zwei Jahren beantragte Ausdeh-
nung und Vereinheitlichung der Öff-
nungszeiten. Inzwischen sind die Sam-
melstellen auch an Dienstagen und
Donnerstagen bis 19.00 Uhr und an
Samstagen bis 17.00 Uhr geöffnet.
Unser Ziel ist es, trotz der entstande-
nen Verbesserungen eine Reduzierung
der Kosten für Sie zu erreichen. Wir
bleiben am Ball.

Helmut Ruhland

Sichtbare Erfolge an
der Müllfront

11er-Ausschuss: Schluss mit
Machtmissbrauch. Hart-
näckigkeit der Weidener SPD
zeigt Wirkung

Asics Moriko Gore Tex  für Damen
mit Gel-Fersen- und Vorfußdämpfung
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New Balance 767 Gore Tex für
Damen mit Absorb-Fersen- und
Vorfußdämpfung

Asics Moriko Gore Tex für Herren
mit Gel-Fersen- und Vorfußdämpfung

92242 Hirschau . Nürnberger Straße 29
Tel./Fax: 09622 / 46 02St
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109,95

119,95

Mit professioneller Kundenbetreuung und
Beratung von Stephan Loew in Hirschau.

119,95

Die Geschenkidee

www.lifestyle-hirschau.de




